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(126) Nr. 263.

Kundmachung.
A m 3 . M a i d. I . , Vormittags von

li bis 12 Uhr, werden bci dem k. k. Hauptzoll-
amte am hierortigcn Bahnhöfe ungefähr

R8O«> Pfund Vieh Mcorsalz
gegen gleich bare Bezahlung und sogleichc Abfuhr
öffentlich veräußert werdeu, wozu die Kauflustigen
hiermit eiugcladeu werden.

5k. k. Hauptzollamt Laibach, am 24. Apri l 1867.

(127—1) Nr. 2 5 1 .

Kundmachung.
Es wird hicmit zur allgeincinen Kenntniß ge-

bracht, daß in der Landeszwangsarbeits Anstalt zu
Laibach gegen Beibringung des erforderlichen Via-
terials jederzeit Bestellungen auf Arbciteu jeder
Art, uameutlich aber auf alle Gattungen Gcspiuuste,
Echlistcr- und Schueiderarbeiten iibernonlulen uud
zu den billigsten Preisen in der kürzesten Zeit be-
werkstelliget werden.

Das aus dem GespiNnste erzeugte Garn wird
in der Anstalt gewaschen, abgewunden und zu je-
dem beliebigen Gebrauche verwebt, dcsglcich werden
auch alle Gattungen Garne zur Erzengung von or-
dinärer uud feiuer Leinwand, Tisch- nnd Hand
tuchzcug nach verschiedenen Mustern, dann Zwillich,
Gradel u. s. w. zum Weben übernommen.

Diejenigen Parteien, welche von diesen: An-
trage Gebrauch machen wollen, wcrden eingeladen,
die betreffenden Arbeiten in die Anstalt, untere Po-
lana Bochadt Hans-Nr. 47, übergeben zu wollen.

Laibach am 15. Apri l 1867.

Zwangsaröcitshaus-Werwaltung.

(11^—3)

I m Nachhange zur Licitations-Kundmachnng
des k. k. Bezirksamtes Reifniz voul 7. August 1866
wird wegen dem Neubau der Pfarrkirche in Reifniz
die Hintangabe
der Zimmcnuauus ^ Arbeiten, welche sich mit Ein-

schluß der Handrobot auf c i i ' ^ 1705 f l . 5!) kr.
„ Schieferdecker-Arbeit sainmt

Materiale auf . . . „ 3048 „ 72 „
„ Tischler-Arbeit auf . . „ ?()8 „ 40 „
„ Schlosser-Arbeit auf . „ 1^Z2 „ 50 „
„ Gittcrstricker-Arbeit auf „ 421 „ 17 „
„ Speugler- „ ^ 1658 „ __ „
„ M a s e r - „ „ 757 „ 84 „
„ Anstrelchcr- „ „ 80 „ 76 „

bclanfen, dle öffentliche Licitation

am 1-j. M a i 1 8 6 7
uiit dcm Beginne um <> Uhr vormittags in der
techuischcu Kauzlci der k. t. Bailleituug vorgenoui-
meu, wozu Unternehulungslnstige Meisterschaften
eingeladen werden.

Die bezüglichen Pläue, Eiuheitspreis Ver
zeichniß, dann der summarische Kostcnübcrschlag nebst
den allgemeinen und speciellen Bau- und Licita-
tionsbedinguissen können in den gewöhnlichen Amts-
stunden bci der k. k. Bauleitung von Jedermann
eingesehen wcrden.

Jeder Baubewcrber hat vor dem Beginne der
mündlichen Licitation ein lOperccntiges Vadium des
Fiscalpreises von der Arbeit oder Lieferung, für
welche ein Anbot beabsichtiget w i rd , entweder im
baren Gelde oder in Staatsyapieren nach dcm bor
seumäßigcn Course zu Handen der Licitations Com-
mission zu erlegcu, welches, wenn er nicht Ersteher
bleibt, nach beendeter Licitation zurückgestellt wer»
den wird.

Uebrigens steht es den Unternehmungslustigen
frei, sich durch einen Bevollmächtigten vertreten

! zn lassen, oder lhrc mit einer 50 Nkr. Stempel-
marke uud dcm entsprechenden Badium versehenen,
gehörig versiegelten Offerte, worm der Nachlaß nach
Pcrcentcn mit Ziffern und Buchstaben anzusetzen
ist, der Licitatious Commission vor Beendigung der
mündlichen Verhandlung, das ist 2 Uhr Nachmit
tags obigen Tages, zu überreiche», und der Offe-
rent, wenn er das Badium nicht in Barem oder
in Staatspapieren belegt, sich über den Erlag dcs
selben bei einer öffentlichen Casse mittelst Borlagc
des Depositenscheines auszuweisrn hat.

Bom Pfarrkirchenbau Ausschusse zu Neifniz,
am 15. April 1867.

I o h . Klun, Obmann.


